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Intelligenz und Charakter
Unter den in Nürnberg Angeklagten

befand sich ein Mann, der wegen seiner

Kragenhöhe berühmt war und dem
die höchste Intelligenz unter den
Einundzwanzig nachgesagt wurde. Er
distanzierte sich denn auch mit Nachdruck

von dem «System des halbge-

Angenehm
in der

Zürcher
Altstadt

bildeten Betrügers». Weil er eben
ganz gebildet war. Er wurde
freigesprochen. Aber kaum schien die
Gefahr, dah der hohe Kragen durch ein
hänfenes Halstuch ersetzt werde,
vorüber zu sein, erboste er sich über neue
Angriffe und gewisse Absichten, die
ihm eine weitere Anklage in Aussicht
stellten. Vor Presseleuten erhob sich
seine ebenfalls berühmte Arroganz von
neuem; er schimpfte auf die Okkupanten

Deutschlands und lobte die Epoche
des «halbgebildeten Betrügers»:
«Damals, unter Hitler, haben auf deutschem
Boden noch das Recht und die
Meinungsfreiheit Geltung gehabt, aber jetzt
scheint es weder Gesetz noch freie
Meinung mehr zu geben» so sprach der

Mann mit frischgewaschenem und
neugestärktem Kragen der Mann mit
Intelligenz und Charakter der Mann,
der den Kopf aus der Schlinge zog,
der ganz gebildete ja, was denn?

Diesem ehemaligen Reichsbankpräsidenten

würde ich mein Portemonnaie
(Inhalt 3.86 Franken) nicht
anvertrauen. Jok-

y.\ HOTEL "
Tu riehen
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